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Der Nachfolger KiderlenWächters

Gottlieb von Jagow
Geſtern nachmittag gegen 4 Uhr ging uns aus Berlin

ein Telegramm des W T zu das folgenden Wort
laut hat

Wie verlautet iſt der kaiſerliche Vot
ſchafter in Rom v Jagow für den Poſten
des Staatsſekretärs des Auswärtigen Amts
in Ausſicht genommen

Daß von dem offiziöſen Depeſchenbureau das ſeine Jn
formationen direkt aus dem Auswärtigen Amte in der Wil
helmſtraße bezieht die Eingangsformel Wie verlautet
gewählt worden war konnte anfänglich etwas ſtutzig machen

Vielleicht war in der Stunde in welcher das appro
bierte Wolff Telegramm in die Welt geſandt wurde der
letzte Reſt jener Formalitäten noch nicht erledigt ohne die
es nun einmal in der preußiſchen Bureaukratie nicht abgeht
Von Bedeutung iſt die einſchränkende Bemerkung der De
peſche nicht die Tatſache der Ernennung Jagows iſt unan
taſtbar

Vielen kommt der Sprung des Herrn Gottlieb v Jagow
etwas überraſchend vor beinahe ſo überraſchend wie die
im Jahre 1909 erfolgte Ernennung des damaligen luxem
burgiſchen Geſandten von Jagow zum Botſchafter in Rom
Herr von Kiderlen einer der anerkannt fähigſten Diplo
maten mußte zehn Jahre in dem ſtillen Bukareſt ſitzen bis
er endlich 58 Jahre alt Staatsſekretär wurde nachdem er
Herrn von Bethmann Hollweg bei einer Audienz im Juni
1910 wörtlich erklärt hatte Wenn ich jetzt wieder über
gangen werde nehme ich meinen Abſchied Herrn
von Jagow dem Korpsbruder des Kaiſers wird es leichter
gemacht beim Erklimmen der höchſten Sproſſe im Aus
wärtigen Amt Noch nicht fünfzig Jahre zieht er in die
Gartenvilla Königgrätzer Straße 136 ein

Zwiſchen Donnerstag und Freitag müſſen während der
Konferenzen die Herr von Bethmann Hollweg mit dem
Kaiſer wegen Beſetzung des verwaiſten Staatsſekretariats
gehabt Aeberraſchungen vorgekommen ſein Denn
noch am Donnerstag erklärte im Auswärtigen Amt ein
Legationsrat daß die definitive Ernennung des neuen
Staatsſekretärs für das Auswärtige Amt morgen voll

Feuilleton
Der Neſtor der naturwiſſenſuhaft

lichen Forſchungen
Zum 90 Geburtstage

von Alfred Ruſſell Wallace 8 Januar
Von Viktor Thomas

Nachdruck verboten
Ver Hätte Darwin nicht gelebt wir hätten heute doch

den Darwinismus nur trüge die Abſtammungslehre dann
einen anderen Namen den des heute neunzigfährigen Grand
Old Man of Science wie die Engländer ihn nennen den
von Alfred Ruſſell Wallace dem letzten überlebenden Mit
kämpfer Darwins Mitkämpfer Darwins das iſt die Rolle
mit der er ſich beſchieden hat obwohl er den vollen Ruhm der
Entdeckung für ſich hätte in Anſpruch nehmen können die
alle Welt heute Darwin zuſchreibt Es iſt in der Geſchichte
der Wiſſenſchaft wohl ein einzig daſtehender Fall daß zwiſchen
zwei Forſchern die ohne voneinander überhaupt zu wiſſen
den gleichen weltumſtürzenden Gedanken fanden und aus
ſpannen nicht ein Kampf um die Prioritöät ausbr ch ſondern
ein Streit in dem feder dem andern die Ehre und den Ruhm
der Entdeckung laſſen mollte bis ſchließlich der ältere das un
erhörte Opfer von Selbſtverleugnung des füngeren annähm
Wallace wurde dann dor erſte und eifrigſte Verfechter der
neuen Lehre und das Schickſal hat es gefügt daß er als Tetzter
der erſten Darwiniſten Darwin ſelbſt Lvell Hooker und wie
ſie alle heißen zur Verteidigung Vervollkommyung und Ver
breitung der Abſtammunaslehre übrig geblieben iſt

Der alte Wallagce raot aber nicht etwa wie ein Ueber
bleibſel aus vergangenen Tagen in unſere Zeit herein nein
er ſteht mitten in ihr als gehöre er ihr an er nimmt reaſten
Anteil an aſlen ihren Fragen und er iſt noch in vollſter
wiſſenſchaftlicher Tötigkeit Wer Alfred Ruſſell Wallace in
ſeinem Landhauſe Old Orchard in Broadſtone beſucht iſt von
der man könnte beinahe ſagen jugendlichen Rüſtigkeit des
Neunzigjährigen betroffen Zwar ſind die Schultern etwas
gebeugt doch nicht vom Alter ſondern vom vielen Gebüſckt
ſitzen am Schreibtiſch die blauen Augen ſind friſch und klar
und können freundlich lachend oder ernſthaft kritiſch drein
blicken Morgen für Morgen arbeitet Wallace ein paar
Stunden am Schreibtiſch

zogen werde

a

Man ließ auch durchblicken daß der Unter
ſtaatsſekretär Zimmermann das Rennen machen werde
Am Freitag lehnte höchſt wahrſcheinlich Herr Zimmermann

im Hinblick auf ſeinen Geſundheitszuſtand die Würden und
Bürden ab Für denjenigen der wie Herr Zimmermann
Gelegenheit hatte die Annehmlichkeiten die dieſes Amt mit
ſich bringt in der Nähe zu beſehen iſt die Ablehnung ver
ſtändlich Am Freitag vormittag wird wohl nachdem der
Kanzler mit ſeinen Bedenken gegen die Kandidaturen von
Wangenheim und von Treutler durchgedrungen iſt bei Herrn
von Jagow der letzte Verſuch gemacht worden ſein den
Botſchafter in Rom zur Annahme des Staatsſekretärpoſtens
zu bewegen Herr von Jagow der lieber unter dem römiſchen
Himmel bei ſeinen Büchern und Skripturen leben wollte als
unter dem Himmel von Berlin gab ſchließlich d och nach
und nahm an Ein Opfer das zu würdigen iſt Jnzwiſchen
hat der deutſche Botſchafter höchſt wahrſcheinlich ſchon das
Land wo die Zitronen blühen verlaſſen und iſt nach Nibl
heim abgereiſt

Von den diplomatiſchen Fähigkeiten des bisherigen
deutſchen Botſchafters in der italieniſchen Hauptſtadt wiſſen
wir nur wenig Kollegen die Herrn von Jagow als vor
tragenden Rat im Auswärtigen Amt kennen lernten rüh
men ſeinen Fleiß ſein Wiſſen und ſein liebenswürdiges
etwas zurückhaltendes Weſen Die diſtinguierte Art ſeines
Auftretens hinließ einen wohltuenden Eindruck Der Ge
ſandtenpoſten in Luxemburg den er 1907 erhielt iſt kein
Schachbrett zur Entwickelung des diplomatiſchen Spieles
Erſt in Rom das er aus ſeinen Sekretärjahren kannte und
liebte und deſſen Botſchafterpoſten man ihm auf beſon

deren Wunſchüberließ fand er ein Feld das Raum
zur Entfaltung ſeiner Kräſte bot Er ſaß in einer kri
tiſchen Zeit dort am Ruder Jtalien begann den Tripolis

feldzug und brachte damit den deutſchen Alliierten in eine

recht fatale Lage Die Haltung der deutſchen Regierung
war zwar ſtreng korrekt die der deutſchen Preſſe aber
die idealiſtiſch wie immer für den Schwächeren Partei er
griff machte in Jtalien viel böſes Blut und ſchuf dem deut
ſchen Reiche allerorts Feinde die Herrn Barrère dem ge
riebenen Vertreter der franzöſiſchen Republik willkommene
Objekte zur Anterminierung des Dreibundgedankens waren

der deutſche Botſchafter in Rom der mit viel loyaleren
Mitteln und ohne die advokatoriſchen Kniffe des ehemaligen
Pariſer Rechtsanwalts Barrdre arbeitete hatte obſchon die

einige Stunden arbeitend Soziale Fragen und botaniſche
Unterſuchungen ſind es hauptſächlich denen dieſe Arbeitszeit
gewidmet iſt freilich greift Wallace auch oft zu ſeinen alten
Lieblingen Scott und Dickens die ihm immer zur Hand
liegen Uebrigens ſchwört er in Dingen der Literatur nicht
auf die gute alte Zeit ſondern er lieſt ebenſo gerne die
Neueren wie etwa Mark Twain oder Rider Haggard

Wie viele Bücher und Aufſätze Wallace in ſeinem langen
arbeitsreichen Leben auch veröffentlicht hat das wichtigſte
Ereignis ſeines Lebens iſt doch die Abfaſſung und Mitteilung
jenes Aufſatzes der zuſammen mit Darwins erſter Arbeit über
die Envwicklungslehre an jenem denkwürdigen 1 Juli des
Jahres 1858 in der Linnean Society zum Vortrag gelangte
und ebenſo wie Darwins Arbeit keine tiefere Wirkung
hervorrief Wallace weilte im Malaienarchipel als ihm der
Gedanke an den Kampf ums Daſein und die Entwicklung
der Lebeweſen zum erſten Male ins Bewußtſein kam Es
war auf Borneo kurz nachdem Wallace in Ternate ange
kommen war

Zu dieſer Zeit ſo erzählt Wallace ſelbſt litt ich
an einem heftigen Anfall von Wechſelfieber und mußte täg
lich während der Schüttelfroſt und Fieberanfälle ein paar
Stunden lang liegen Während dieſer Zeit konnte ich nichts
tun als über einige Gegenſtände nachdenken die mich gerade
beſonders intereſſierten

Eines Tages kamen mir die Prinzivien der Bevölke
rung von Malthus ins Gedöchtnis die ich vor etwa zwölf
Jahren geleſen hatte Jch dachte an ſeine klare Darſtellung
der wirklichen Hinderniſſe der Bevölkerungszunghme
Krankheiten Anfäſſe Krieg und Hungersnot die die Volks
zahl wilder Raſſen auf ſo viel niedrigerem Durchſchnitt
haſten als den der ziviliſierten Vöſker Dabei fiel es mir
auf daß dieſe Grſinde oder entſprechende in der Welt
der Tiere auch wirkſom ſind und da die Tiere ſich viel raſcher
vermehren als die Menſchen müſſen unter ihnen alljährlich
außerordentlich viele der Vernichtung anheimfallen damit
die Anzahl Tiere feder Art niedergehaſten wird da ſie augen
ſcheinlich nicht von Jahr zu Jahr regelmäßig zunehmen Sonſt
wäre die Erde ſchon längſt dicht von denen bevölkert die ſich
am roſcheſten fortyflanzen RAls ſich ſo üher die gewaltige und
heſtändige Vernichtung nachdachte die dieſer Tatbeſtand er
forderte warf ich die Frage auf Warum ſterben die einen
während die anderen lehen And die Antwort lautete im
allgemeinen bleiben die Tauglichſten am Leben Den Wir

ebenſo verbringt e jeden Abend I den die Stärkſten die Cewandteſten und die Schlaueſten
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kungen der Krankheiten entgegen die Geſundeſten den Fein
dem

Widerſtände der impulſiven italieniſchen Politiker nicht ge
ring zu beurteilen ſind ſchließlich doch die Genugtuung daß
die von franzöſiſch engliſcher Seite unternommenen Spreng
verſuche vereitelt und der Dreibund der den Französlingen
ſchon in der Rumpelkammer verſchwunden ſchien in einer
Phaſe erneuert werden konnte die die beſte Gelegenheit
zur Konſolidierung der auf Erhaltung des europäiſchen Fris
dens bedachten Mächte bot

Damit hat Herr von Jagow gewiſſermaßen ſein Geſellen
ſtück gemacht das zu optimiſtiſchen Erwartungen für die Zu
kunft berechtigt

Das deutſche Volk kann dem neuen Staatsſekretär des
halb mit einer Doſis Vertrauen entgegenkommen Führs
Herr von Jagow die auswärtigen Geſchäfte im Geiſte Kider
lens vorſichtig und beſtimmt ohne Säbelgeraſſel und ohne
chauviniſtiſche Anwandlungen aber energiſch und auf Wah
rung der nationalen Würde bedacht hält er ſtraffe
Zucht im Auswärtigen Amte dann kann der neue Herr
der Unterſtützung der liberalen Parteien ſicher ſein
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Die römiſche Preſſe zur Ernennung
des Herrn von Aggow

4 Rom 6 Januar Jn Beſprechung der in Ausſicht genom
menen Ernennung des deutſchen Botſchafters v Jagow zum
Staatsſekretär des Auswärtigen ſchreibt die Tribuna daß
der neue Staatsſekretär eine Garantie dafür bedeute daß die
auswärtige Politik Deutſchlands ſtets durchdrungen ſein werde
von dem Geiſte wahrer Freundſchaft der den Dreibund inſpiriere
Auch die anderen Blätter betonen die warmen Sympathien die
v Jagow in Jtalien genieße und geben der ſicheren Zuverſicht
Ausdruck daß die vollkommene Einheit der Abſichten zwiſchen der
italieniſchen und der deutſchen Regierung wie bisher ſo auch in
Zukunft weiter beſtehen werden

2

Aus dem Leben des Herrn von Jagow
Gottlieb Eugen Günter von Jagow wurde am 22 Juni 1863

zu Berlin geboren als ſechſtes Kind des 1888 verſtorbenen Ritt
meiſters a D und Erbjägermeiſters der Kurmark Brandenburg
auf Rühſtädt Quitzöbel und Friedrichswalde aus deſſen erſter
Ehe mit der Freiin Luiſe von Gayl die acht Tage nach ſeiner
Geburt ſtarb Die Herren ven Jagow ſind eine der älteſten
Familien der Uckermark deren Statthalter ein Hermann von
Jagow bereits 1396 war Hans von Jagow war Oberſt und
Hofmarſchall des Kurfürſten Johann von Brandenburg Nach Be
endigung ſeiner Gymnaſialſtudien bezog er im Jahre 1883 die
Univerſität Bonn wo er dem Korps der Borufſſen an
gehörte Er beſtand 1886 das Referendarexamen im Bezirk des
Berliner Kammergerichts Bald trat er zur Verwaltung über
war 1889 Regierungsreferendar in Oppeln und 1892 Aſſeſſor bei

Hunger die beſten Jäger oder die mit der beſten Verdauung
und ſo weiter Nun blitzte in mir der Gedanke auf daß
dieſe ſelbſttätige Vorgang notwendig jede Raſſe verbeſſern
müſſe weil in jeder Generation die weniger Geeigneten aus
gemerzt und die Tauglichen am Leben bleiben würden das
heißt die Tauglichſten müſſen am Leben bleiben Da glaubte
ich auf einmal die ganze Wirkung hiervon zu ſehen wenn
Veränderungen des Landes und des Meeres eintraten wenn
fich das Klima änderte wenn ſich die Nahrungszufuhr ver
änderte wenn andere Feinde kämen und wir wiſſen daß
ſolche Veränderungen fortwährend ſtattgefunden haben
und wenn ich die Variationsbreite jeder Art ins Auge faßte
die ich als Sammler kennen gelernt hatte dann mußten alle
Veränderungen die für die Anpaſſung einer Art an die
wechſelnden äußeren Bedingungen notwendig ſind eintreten
Da aber große Veränderungen in der Umgebung immer lang
ſam eintreten mußte Zeit genug für die Veränderungen vor
handen ſein die in jeder Generation des Ueberleben der
Tauglichſten bewirkten Auf dieſem Wege konnte jeder Teil
der tieriſchen Organiſation ganz nach Bedarf umgewandelt
werden und gerade durch dieſen Vorgang der Umwandlung
mußte das Nichtumgewandelte ausſterben und ſo wären die
beſtimmten Artkennzeichen und die Einzelſtellung jeder Art
erklärt Je mehr ich hierüber nachdachte um ſo mehr gewann
ich die Ueberzeugung das lange geſuchte Naturgeſetz gefunden
zu haben das die Löſung des Problems der Entſtehung der
Arten bedeutet Vorher in Sarawak hatte Wallace
bereits einen Aufſatz über dieſen Gegenſtand geſchrieben der
im Septemberhefte 1855 der Annals and Magazine of
Natural Hiſtory erſchienen war Die kurzen Arbeiten von
Wallace waren es die Darwin ſchließlich bewogen mit ſeiner
Theorie öffentlich hervorzutreten die ihn ſchon ſeit zwei Jahr
zehnten beſchäftigte

Ueber die Bedeutung der Unterſuchungen Wallaces für
die Darwinſche Theorie kann man am beſten urteilen wenn
man ſich an Darwin ſelbſt hält Jch habe niemals ein auf
fallenderes Zuſammentreffen geſehen ſchreibt Darwin am
18 Juni 1858 an Lyell wenn Wallace meine hand
ſchriftliche Skizze vom Jahre 1842 gehabt hätte hätte er
keinen beſſeren Auszug machen können Selbſt ſeine Aus
drücke ſtehen jetzt als Ueberſchriften über meinen Kapiteln
Und an Wallace ſelbſt richtete Darwin zugleich mit der
Ueberſendung ſeiner Entſtehung der Arten einen Brief
vom 13 November 1859 in dem die Worte ſtehen Wenn

Sie Reigung dazu haben ſollten ſo würde ich außerordentlich
gern Jhren allgemeinen Eindruck nan dem Buche hören da
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der rkedamer Regierung Jn den diplomatiſchen Dienſt über
nommen wurde er 1895 der Botſchaft in Rom als
Attaché zugeteilt 1896 der preußiſchen Geſandtſchaft in Mün
chen Dann Sekretär der preußiſchen Geſandtſchaft in Hamburg
ging er 1897 abermals nach Rom wo er 1899 zum Legationsrat
cufrückte 1900 im Haag wurde er 1901 in Rom erſter Sekretär der
Botſchaft 1906 wurde er als Wirklicher Legationsrat und Vor
tragender Rat in das Auswärtige Amt nach Berlin zurückberufen
Ein Jahr ſpäter erhielt er den Charakter eines außerordentlichen
Geſandten und bevollmächtigten Miniſters Am 2 Dezember
1907 wurde er als Geſandter beim Großherzog von Luxemburg
beglaubigt Am 12 Mai 1909 wurde ſeine Ernennung zum
Botſchafter am italieniſchen Hofe amtlich bekanntgegeben Herr
von Jagow iſt unverheiratet Seinem Aeußeren nach iſt Herr
von Jagow eine ganz andere Erſcheinung als Herr von Kiderlen
Waechter nur mittelgroß ſehr ſchlank auffallend jugendlich von
Geſtalt und Antlitz und in der Unterhaltung der liebenswürdige
vornehme und gewandte Weltmann

Karianopel als Streitobſelt

Der alte Exſultan Abdul Hamid der von ſeinem
BosporusAſyl aus die Vorgänge des Balkankrieges und der
Londoner Friedenskonferenz aufmerkſam verfolgt ſagte
kürzlich einem Beſucher er habe ſein Leben lang ſich beſtrebt
die Bildung des Balkanbundes zu verhindern aber ſeine
Nachfolger hätten ihn dennoch zuſtande kommen laſſen An
dem Tage in dem er die Verfaſſung von 1908 unterſchrieb
und den Eid der Treue in die Hände des Scheich ül Jslam
legte habe er einen Bleiſtift zur Hand genommen und auf
einer Landkarte der Türkei in Gegenwart des Scheich ül
Jslam eine Linie gezeichnet welche die künftige Grenze
der Türkei andenten ſollte im Falle das neue Regime
an der Herrſchaft verbleibt Er habe ſich nicht geirrt Die
Linie werde tatſächlich die neue Grenze der Türkei von mor
gen ſein

Welche Linie meinte wohl der Exfultan Die Linie
öſtlich oder weſtlich von Adrianopel Wird Adrianopel
türkiſch bleiben oder bulgariſch werden Auf dieſe Frage
kommt im jetzigen Augenblick alles an Wegen ihr iſt die
Londoner Friedenskonferenz abermals auf dieſen Montag
nachmittag vertagt worden Wird die Frage nicht gelöſt ſo
befürchtet man einen zweiten Waffengang des Balkan
krieges Denn Bulgarien beſteht auf der Abtretung Adria
nopels und die Türkei erklärte bisher den Beſitz der Stadt
uls Lebensfrage Wird es die Pforte Adrianopels wegen
wirklich wieder aufs äußerſte onkommen laſſen Adrianopel
war als Gebietskomplex mit ſeinen 38 400 Quadratkilometern
vor dem Ausbruch des Balkankrieges das größte Vilajet der
europäiſchen Türkei Saloniki umfaßte nur 35 000 Monaſtir

28 500 Koſſowo Uesküb 32 900 Skutari 10800 Janina
17 900 Quadratkilometer Das Vilajet Konſtantinopel um
faßt ſogar nur 3900 Quadratkilometer Adrianopel als
Stadt ſtand mit ſeinen 83 000 Einwohnern bisher an dritter
Stelle Saloniki 150 000 Konſtantinopel 942 900 mit den
Aſiatiſchen Vororten 1 125 000 Aber von der Bevölkerung
Adrianopels iſt während des Balkankrieges und der Be
lagerung der Stadt ein großer Teil geflüchtet der nie wie
der dorthin zurückkehren wird Der künftige türkiſche Wert
an Einwohnern wäre alſo ſehr gering zu rechnen Und als
Handelsplatz ſtand Adrianopel mit ſeinen 12 Millionen Mark
Einfuhr und Ausfuhr von jeher merkwürdig weit hinter
vielen anderen türkiſchen Plätzen zurück obwohl infolge ſeiner
denkbar günſtigen Lage an der Mündung der Tundſcha und

Arda in die Maritza im Knotenpunkt der Hauptverkehrs
ſtraßen die von den Päſſen des Balkans vom Bosporus

Marmarameer und den Dardanellen führen alle Bedin
gungen einer außerordentlichen Entwickelung vorliegen

Es bleibt alſo eigentlich nur die militäriſche Be
deutung Adrianopels auf die ſich die Pforte noch berufen
kann Aber gerade in dieſem Punkte bringen die Dele

gierten des Balkanbundes ſchwerwiegende Gegengründe vor
Schon in den Kriegen des 19 Jahrhunderts war die Türkei
nicht imſtande Adrianopel zu halten 1829 fiel es ohne
Widerſtand dem Anſturm der ruſſiſchen Armee unter Diebitſch
zum Opfer Jm Krimkriege wurde die Stadt von 15 000
Franzoſen unter dem General Bosquet beſetzt Jm ruſſiſch
türkiſchen Kriege 1878 fiel die Stadt wiederum in die Hände
der Feinde Zu Beginn der achtziger Jahre wurde auf tür
kiſcher Seite ein umfaſſender Plan aufgeſtellt um nahe der
oſtrumeliſchen Grenze einen großen Manöverierraum forti
fikatoriſch auszugeſtalten Hierzu ſollten Adrianopel und
Kirkkiliſſe nördliche Eckpunkte Uzun Köprü oder auch Baba
Eski und Lüle Burgas als ſüdliche Eckpunkte eines neuzeit
lich auszurüſtenden Feſtungsvierecks ſtark befeſtigt werden
und den mittelbaren Schutz der Landeshauptſtadt über
nehmen Zu ihrem unmittelbaren Schutz ſollte gleichzeitig
die Tſchataldſchalinie im Weſten von Konſtantinopel neu
zeitlich ausgebaut und die Befeſtigungen der Dardanellen
und am Bosporus verſtärkt werden Aber Mangel an
Energie und namentlich auch an Geld haben von dem groß
artigen Plan nur wenig zur Wirklichkeit werden laſſen
Das Schickſal von Kirkkiliſſe iſt bekannt Die Tſchataldſcha
linie iſt erſt im letzten Augenblick durch große Truppennach
ſchübe und andere noch nicht ganz geklärte Umſtände ge
halten worden Adrianopel das nur einen Tagemarſch von
der bulgariſchen Grenze entfernt liegt hat ſich nur infolge der
außerordentlichen Tüchtigkeit der Beſatzung gehalten Es iſt
lediglich ein verſchanztes Lager von 35 Kilometer Amfang
Der bald nach dem Kriege von 1877/78 begonnene Fort
gürtel beſteht aus Werken von mehr behelfsmäßiger als
ſtändiger Bauart Es ſind meiſt Erdwerke in der Form
runder oder fünfeckiger Reduten Eine Kernumwallung iſt
nicht vorhanden Die lange Belagerung dürfte alſo nur auf
das Konto der Heldenhaftigkeit der Verteidiger nicht auf
das der techniſchen Befeſtigung des Plätzes geſetzt werden
Adrianopel iſt nicht wie die Türken immer wieder behaup
ten uneinnehmbar Nach den neueſten zuverläſſigen Nach
richten wird ſich die Stadt nicht länger mehralseine
Woche halten Sie iſt nahezu ausgehungert Und ſollte
es wirklich noch etwas weiter gehen ſo wird die geſchwächte
Türkei künftig große Streitkräfte dort nicht ſtändig erhalten
können Alles dies wird dahin führen daß wegen Adria
nopels der Balkankrieg nicht wieder ausbricht die Par
teien der Friedenskonferenz werden ſich an die Großmächte
wenden und deren Schiedsſpruch wird vorausſichtlich dahin
lauten daß Adrianopel an Bulgarien abgetreten werden
wird während die Türkei ihre ägäiſchen Jnſeln behält

Die Mächte vermitteln
Jn Londoner gut informierten diplomatiſchen Kreiſen

verlautet daß ein Schritt der Mächte zugunſten des
riedens bei der Pforte unmittelbar bevorſtehe Die

tſchafter ſtehen bereits in einem Meinungsaustauſch
Sie hatten am Sonntag beim engliſchen Außenminiſter
Grey eine längere Zuſammenkunft
Dieſen Bemühungen ſteht gegenüber

Die Pforte hat ihre Botſchafter beauftragt den
Mächten in einem Rundſchreiben zu erklären daß die
Türkei um ihren Wunſch darzutun den Frieden zum
Abſchluß zu bringen alle möglichen Opfer bringen und
auf alles Gebiet weſtlich von dem Wilajet Adrianopel
verzichten wolle aber ſie ſei gezwungen auf den
Beſitz von Adrianopel zu beſtehen das für
die Verteidigung der Hauptſtadt nötig ſei Die Pforte
könne die Jnſeln des Archipels niemals aufgeben um
aber ihre Friedensliebe zu beweiſen habe ſie auf ihre
Rechte auf Kreta verzichtet Die Pforte haefft
daß z Mächte die Logik ihrer Beweisgründe anerkennen
werden
Hoffentlich bringt man die Dinge nun endlich in Lon

don zur Entſcheidung

en eSie ſo tief über den Gegenſtand nachgedacht haben und ſo
nahezu in demſelben Fahrwaſſer wie ich Ich hoffe es wird
einiges Neue für Sie darin ſein doch fücchte ich nicht viel

Nit der Veröffentlichung ſeiner beiden erſten darwini
ſtiſchen Aufſätze wurde Wallace zwar nicht genau wie Dar
win zu einer Tagesberühmtheit denn es dauerte lange
Jahre eines erbitterten Kampfes bis die Abſtammungslehre
in England und dann in allen anderen Ländern feſten Fuß
faßte wohl aber erhielt das Leben Wallaces der bis dahin
ein etwas abenteuerliches Leben geführt hatte eine beſtimmte
Richtung Wallace hatte nach Abſolvierung einer Elementar
ſchule in Hatford die Laufbahn eines Landvermeſſers und
Zivilingenieurs eingeſchlagen nebenbei trieb er das Stu
dium der Botanik Dann war er eine Zeitlang als Lehrer
tätig hierauf wieder als Landvermeſſer und im Jahre 1848
alſo mit 25 Jahren beſchloß er plötzlich ſich gänzlich den
Naturwiſſenſchaften zu widmen Noch im gleichen Jahre trat
er ſeine erſte große Reiſe an die nach Südamerika die ſich
hauptſächlich auf das Gebiet des Amazonenſtromes erſtreckte
und vier Jahre dauerte
Alle geſammelten Gegenſtände ſowie alle Aufzeichnungen
und Entwürfe von dieſer Forſchungszeit gingen jedoch bei
einem Schiffsbrande auf der Heimreiſe verloren und zwei
Bücher die Reiſen am Amazonenſtrom und die Palmen
des Amazonenſtromes die Wallace nach der Rückkehr in
England ſchrieb ſind die einzige Frucht dieſer vier Jahre
Wallace blieb nicht lange in England ſchon im Frühjahr
1815 machte er ſich wieder zu einer Forſchungsreiſe auf
Dieſes Mal war ſein Ziel im Oſten Jn acht Jahren hat er
den ganzen malaiiſchen Archipel von der Halbinſel Malakka
bis nach Neuguineg kreuz und quer durchforſcht und die
Geologie die Botanik und die Zoologie verdanken ihm große
BVereicherung des r über dieſen Teil der Erde
Wallaces Reiſen ſo ſagt F Embacher und beſonders die

aſiatiſchen ſind faſt für alle Gebiete der Naturwiſſenſchaft
für Ethnologie und Geographie höchſt bedeutend geweſen man
verdankt ihm eine genaue Durchforſchung der Molukken er
zeigte daß der ganze malaiiſche Archipel in geologiſcher bota
miſcher und zoologiſcher Hinſicht in zwei äußerſt ſcharf von
einander getrennte Hälften in einen aſiatiſchen und einen
uſtraliſchen Teil zerfällt deren Trennung zum Beiſpiel
zwiſchen den beiden nur fünf Meilen voneinander entfernten
Inſeln Bali und Lombok ein leicht nachweiſenläßt Er legte die ethnologi Aertenniſ er Jnſelwelt
u ger te Vokabularien von 75 Dialekten und machte
zahlreiche Schädelmellungen Richt minder reich waren die

zoologiſchen Ergebniſſe welche zum Beiſpiel über die Para
diesvögel und den OrangUtang wichtige Aufklärungen er
gaben Was Wallace in der öſtlichen Jnſelwelt geſammelt

r etwa 125 000 einzelne Gegenſtände genügte den
t und andere auf Jahrzehnte hinaus mit Arbeits

material zu verſorgen Nach ſeiner Rückkehr nach London
widmete ſich Wallace dann der Bearbeitung ſeines reichen
Materials und mit einer einzigen Ausnahme hat er ſeitdem
keine größere Reiſe mehr unternommen Dieſe dritte große
Reiſe führte ihn wieder in die Neue Welt nach Rordamerika
ihr Hauptzweck war jedoch nicht die Forſchung ſondern Wallace
predigte in den Städten der Union das neue Evangelium
der Abſtammungslehre und zwar mit ſolchem Erfolg daß
den Gegnern des Darwinismus wie die amerikaniſchen
Kritiker ſich ausdrückten nicht ein Bein zum Aufrecht
n blieb Die Nebenergebniſſe dieſer Reiſe das Stu
ium amerikaniſcher Einrichtungen namentlich der Muſeen

und Bibliotheken findet ſich in Wallaces Studien zum
Teil verarbeitet

Mit wenigen Ausnahmen liegen alle größeren Arbeiten
auf naturwiſſenſchaftlichem Gebiete ſeine zweibändige Tier
geographie ſein Jnſelleben das der Faung und der Flora
der gilt und ſeine glänzende 1889 zuerſt erſchienene
Darſtellung der Entwicklungslehre Darwinism an expo
ſition of the theory of natural ſelection Daß Wallace ſich
eine Zeitlang in den ſiebziger Jahren ernſthaft dem
Spiritismus zugewandt hat mag nebenbei erwähnt werden

Ueber ein halbes Jahrhundert hat Wallace nun am
Darwinismus ſeinem Werden und ſeiner Verbreitung mit
gearbeitet und ſo iſt er wohl einer der berufenſten Beurteiler
der Abſtammungslehre wenn deren Bekenner auch in mehrere
einzelne Lager ſind deren Anſichten oft weit aus
einander gehen Vor zwei Jahren iſt das letzte große Werk
von Wallace erſchienen Die Welt des Lebens ein Buch
in dem Wallace ſich philoſophiſch jedoch vom Standpunkte des
überzeugten Darwiniſten mit den Rätſeln des Lebens aus
einanderſetzt Mit jugendlichem Feuer legt er darin ſein
Glaubensbekenntnis ab was für ihn Leben und Entwicklung
bedeuten Die Erde mit ihrer Unendlichkeit von Leben
Schönheit und Geheimnis und das Weltall mit ſeinen über
wältigenden Unendlichkeiten von Sonnen Nebeln Licht und
Bewegung ſind wie ſie da ſind zunächſt zur Entwicklung des
Lebens das im h einen Höhepunkt hat vorhanden
zwertens als große Vorſchule der höheren Erziehung des Men
ſchengeſchlechts als Vorbereitung auf das ewige
Leben zu dem es beſtimmt ilt

geiſtige

Rußlands Abrüſtungs Unregung
Jn beſtunterrichteten nichtöſterreichiſchen Kreiſen wird

beſtätigt daß Rußland in unverbindlicher und nichtamtlicher
Form eine gemeinſame Demobiliſierung der Armeen Ruß
lands und Oeſterreich Ungarns in Wien angeregt hat Auf
öſterreichiſcher Seite hat man ſich dieſem Vorſchlage gegen
über vollſtändig ablehnend verhalten Hierzu t man
in den Kreiſen der Tripleentente laut V fol
gende Erklärung

Um das Zuſtandekommen des Balkanbundes zu ermög
lichen ſo erzählt man übernahm Rußland in einem Ge
heimabkommen mit Serbien und Bulgarien die Verpflich
tung dafür Sorge zu tragen daß die kriegeriſchen Opera
tionen des Balkanbundes gegen die Türkei nicht durch das
Dazwiſchentreten anderer Mächte geſtört oder beeinflußt
werden Jnfolge dieſes Geheimabkommens mobiliſierte
Rußland an demſelben Tage an dem die Balkanſtaaten der
Türkei den Krieg erklärten ſeine Armeekorps an den
Grenzen OeſterreichUngarns und Rumäniens Dieſe Tat
ſache ſteht in ſonderbarem Widerſpruch zu der Beteiligung
des Petersburger Kabinetts an den von den Großmächten
vor Kriegsausbruch in Sofia Belgrad und Athen unter
nommenen Schritten zur Erzielung einer Abrüſtung der
Balkanſtaaten Jetzt möchte Rußland ſchon wegen der Koſt
ſpieligkeit der Rüſtungen das Geheimabkommen gern
wieder auflöſen das r nur für die Kriegsdauer ab
geſchloſſen worden iſt Dabei glaubt Rußland aber die ſer
biſchen und bulgariſchen Ausſichten bei den Verhandlungen
der öſterreichiſch ſerbiſchen und der bulgariſchrumäniſchen
Frage die mit dem Kriege in keinem direkten Zuſammen
hange ſtehen verbeſſern zu können indem es Oeſterreich
Ungarn zur Demobiliſierung zu bewegen ſucht Es ver
dient feſtgeſtellt zu werden daß der ſerbiſche Miniſter
präſident Paſchitſch durchaus guten Glaubens war als er
kurz nach der Kriegserklärung dem Berichterſtatter eines
franzöſiſchen Blattes erklärte Rußland werde eine Störung
der kriegeriſchen Operationen Serbiens durch Oeſterreich
Ungarn nicht dulden Herr Pagſchitſch ſtützte ſich dabei auf
das zwiſchen Serbien und Rußland abgeſchloſſene Geheim
abkommen

Krieg oder Frieden
S Paris 6 Jan Der Sonderberichterſtatter des Matin

in London meldet der türkiſche Delegierte Osman Nizami
Paſcha habe ihm erklärt er könne die Nachricht daß die
Mächte einen energiſchen Schritt in Konſtantinopel unter
nehmen wollen nicht für glaubwürdig halten Vor dem
Hrieg hätten die Mächte erklärt daß ſie niemals eine
Aenderung des Status quo erlauben werden
und im Auftrage Oeſterreichs und Rußlands den Balkan
ſtaaten mitgeteilt daß ſie auch im Falle eines
Sieges auf eine Gebietsvergrößerung nicht
zu rechnen hätten Und jetzt ſollten die Mächte in Kon
ſtantinopel intervenieren um von der Türkei die Abtretung
eines noch größeren Gebietes zu erlangen als dieſe bereits
zugeſtand Die Türkei könne Adrianopel aus vielen ſtra
tegiſchen religiöſen und politiſchen Gründen nicht abtreten
Die Bulgaren ſagen wenn die Türkei nicht nachgebe dann
werde der Krieg von neuem beginnen Nun ſchloß Osman
Nizami Paſcha wenn der Krieg wieder beginnt dann werden
die Bulgaren und ihre Verbündeten die Verantwortung für
die Wiederaufnahme der Feindſeligkeiten und für alle Greuel
zu tragen haben Derſelbe Verichterſtatter meldet der
erſte bulgariſche Bevollmächtigte Danew ſei nach wie vor
optimiſtiſch und habe ihm erklärt es werde noch alles ins
Reine kommen es ſei nicht notwendig ſich übermäßig auf
zuregen

Die Kriegsentſehäciqung
Velgrad 6 Januar

Die vielfach verbreitete Nachricht daß die Verbündeten
keine Kriegsentſchädigung von der Türkei verlangen iſt
unrichtig ſie verlangen als Erſatz für die großen Kriegs
auslagen und Handelsverluſte anderthalb Milliar
den Frank Entſchädigung

Deutſches Reich
Der Verein bayeriſcher Zeitungsverleger

und die bayeriſche Staatszeitung
Aus Nürnberg 5 Jan meldet uns ein Privattele

gramm Jn einer überaus zahlreich beſuchten Verſammlung
bayeriſcher Zeitungsverleger erfolgte heute die Konſtituierung
eines Vereins bayeriſcher Zeitungsverleger
als Kreisverein des Vereins Deutſcher Zeitungsverleger in
Magdeburg Jm Auftrage des letzten Vereins wohnte der
Generalſekretär Dr Bartſch vom Verein Deutſcher Zeitungs
verleger in Magdeburg den Verhandlungen bei

Zum Vorſitzenden des Vereins bayeriſcher Zeitungsver
leger wurde einſtimmig gewählt Direktor Kloß vom Frän
kiſchen Courier in Nürnberg und als deſſen Stellvertreter
Schelosky vom Bayeriſchen Courier und Neuen Münchener
Tagblatt Der neu gegründete Verein beſchäftigte ſich zu
nächſt mit der Frage des bayeriſchen Staats
anzeigers und faßte folgende einſtimmig angenommen
Reſolution

Der in Nürnberg tagende Verein bayeriſcher Zeitungs
verleger legt hiermit Verwahrung ein gegen das
gewerbe feindliche Verhalten welches die König
lich bayeriſche Staatsregierung aus Anlaß der Gründung
der bayeriſchen Staatszeitung ſpeziell durch die Einſetzung
der ſtaatlichen Gewaltmittel für ein zum großen Teil pri
vatkapitaliſtiſchen Zwecken dienendes Unternehmen betätigt
hat Er beklagt das Vorgehen der Königlichen Staats
regierung um ſo mehr als es geeignet iſt die wirtſchaft
liche Exiſtenz zahlreicher namentlich kleiner Zeitungsver
leger aufs ſchwerſte zu ſchädigen Als beſonderen Beſchwerde
punkt bezeichnet der Verein die in keinem anderen Bun
desſtaate übliche Verquickung von Staatszeitung und
Staatsanzeiger ſowie die mit den Beſtimmungen des Ge
ſetzes gegen den unlauteren Wettbewerb nicht zu verein
barenden propagandiſtiſchen Maßnahmen welche in dem
Zwangsabonnement in der Herabdrückung der Jnſeraten
preiſe in der quasi Monopoliſierung beſtimmter Anzeigen
kategorien zugunſten des Unternehmens endlich in der
direkten und indirekten Mitwirkung ſtaatlicher Organe für
die Abonnentenwerbung gefunden werden muß

Es wird der beſtimmten Erwartung Ausdruck ßer
daß die Königliche Staatsregierung ihr Verhalten in be
ug auf die bayeriſche Staatszeitung in Zukunft den
ormen anpaßt die im deutſchen Zeitungsgewerbe

Geltung haben und dadurch die wirtſchaftlichen Schäden ab
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des Dreibundvertrages verlie

wendek welche infolge ihres Verhaltens ſchon eingetreten
ſind oder einzutreten drohen

Jn der Lotterieklaſſenfrage bezüglich der
Ziehungsergebniſſe der PreußiſchSüddeutſchen Klaſſen
ſotterde wurde der einſtimmige Beſchluß gefaßt dieſe Er
gebniſſe in der bayeriſchen re nicht zu S
Jm übrigen wurde noch eine Reihe von geſchäftlichen das
Zeitunasweſen betreffende Fragen erledigt

Heer und Flotte
S Generalfeldmarſchall von Schlieffen iſt am Sonnabend

wie bereits kurz gemeldet in Berlin verſtorben Der Ver
ſtorbene wurde am 28 Febr 1833 zu Berlin geboren und am
16 Dez 1854 im 2 Garde UlanenReg Offizier 1866 wurde
er Rittmeiſter kam darauf als Hauptmann in den Generalſtab
und wurde zur Botſchaft in Paris kommandiert Nach Be
endigung des Feldzuges kam Graf Schlieffen zum General
ſtabe des neugebildeten 15 Armeekorps und blieb fortan
Generalſtäbler Am 1 April 1889 als die drei Quartier
meiſterſtellen geſchaffen wurden wurde er an die Spitze einer
von dieſen geſtellt Am 4 Dezember 1888 wurde er General
leutnant am 17 Juni 1892 Generaladjutant am 27 Januar
1893 General der Kavallerie und am 11 September 1903
Generaloberſt Bei ſeinem Rücktritt von der Leitung des
Generalſtabes erhielt er den Schwarzen Adlerorden und zu
Neujahr 1911 wurde er zum Generalfeldmarſchall ernannt

Faſt fünfzehn Jahre lang hat Graf Schlieffen an der
Spitze des Generalſtabes geſtanden vom 7 Februar 1891
wo er als Nachfolger des Grafen Walderfee zur Leitung des
Generalſtabes berufen wurde bis zum Reujahrstage des
Jahres 1906 wo er als 72 jähriger ſeinen verantwortungs
vollen Poſten an den Generalleutnant Helmuth von Moltke
den Neffen des großen Strategen abtrat

Man kann dem nun Verſtorbenen das Zeugnis aus
ſtellen daß er ſtrebend ſich bemüht hat die Aufgabe zu er
füllen die er ſich geſetzt und daß ſein Streben nicht erfolglos
blieb Er war ein hochgebildeter Offizier ein Mann von
reichen Gaben des Geiſtes und ein Denker von nicht gewöhn
lichem Range Deſſen ſind Zeugnis die ſchönen Aufſätze die
wir von ihm kennen namentlich die Beiträge die er für die
bekannte Enzyklopädie der Kriegswiſſenſchaft das v Altenſche
Handbuch für Heer und Flotte geſchrieben hat Einmal

freilich hat Graf Schlieffen auf dem Gebiet der Schrift
ſtellerei einen Mißerfolg zu verzeichnen gehabt und zwar
mit einem Aufſatz Der Krieg in der Gegenwart den er im
Winter 1908 in der Deutſchen Revue veröffentlichte Jn
dieſem Aufſatz führte er aus daß Deutſchland ringsum von
Feinden umgeben ſei und zählte zu dieſen Feinden auch
Jtalien das damals wie heute unſer Dreibundgenoſſe
war Beim Neujahrsempfang der Kommandierenden Generale
im Jahre 1908 verlas der Kaiſer dieſen Artikel und erklärte
ſich mit ihm einverſtanden Das aber hinderte den Grafen
Schlieffen nicht den Artikel preiszugeben als er im Jnlande
wie im Auslande Gegenſtand heftiger Erörterungen wurde
Er entſchuldigte ihn mit dem Hinweis darauf daß er Soldat
und nicht Politiker ſet

Ausland
Die Panamakanal Gebühren

Newyork 6 Jan Präſident Taft erklärte ſich dafür daß
die Frage der Panamakanalgebühren dem Schiedsgericht im
Haag unterbreitet werde

Waſhington 6 Jan Obgleich Präſident Taft erklärt
hatte daß er gewillt ſei die Frage der Panamazölle einem
Schiedsſpruch zu unterwerfen wurde ſpäter bekannt daß
er nicht dafür ſei dieſe Frage dem Schiedsgerichtshofe im

Haag zu überweiſen Wie es heißt ziehe er die Ernen
nung einer Sonderkom miſſion vor die aus
Amerikanern und Engländern in gleicher Zahl beſtehen
würde Taft ſoll auch privatim geäußert haben daß ganz
Europa gegen die Vereinigten Staaten ſein werde Der
Umſtand daß ganz Europa an der Zollfrage intereſſiert ſei
werde auf den Schiedsgerichtshof einen gewaltigen mora
liſchen Druck ausüben

Auszeichnungen für die Dreibundminiſter
Aus Anlaß des Austauſches der Ratifikationsurkunden

der König von Jtalien das
Großkreuz des Mauritius und Lazarusordens dem öſter
reichiſchen Miniſterpräſidenten Grafen Stürgkh dem un
gariſchen Miniſterpräſidenten Lukacs dem öſterreichiſchun
gariſchen Botſchafter in Rom Mérey von KaposMére und
dem Sektionschef im Miniſterium des Auswärtigen in Wien
Freiherrn von Macchio Aus demſelben Anlaß hat Kaiſer

Franz Joſef dem Miniſterpräſidenten Giolitti dem Miniſter
des Aeußern Marquis di San Giuliano und dem italie
niſchen Botſchafter in Wien Herzog von Avarna das Groß
kreuz des St Stephansordens verliehen

Nordamerikas neuer Chefkommandant

Newyork 6 Jan Der Chefkommandant der Aklantiſchen
Flotte Oſterhaus iſt zurückgetreten Sein Nachfolger wird
Konteradmiral C J Badger

Der Zarewitſch in Mentone

S Paris 6 Jan imeldet daß der Zarewitſch geſtern abend im ſtrengſten Jn
kognito in Mentone eingetroffen ſei

Begünſtigung der Deſertion von Fremdenlegionären
Wie die Blätter melden ſind in Oran die deutſchen Staats
angehörigen Wilhelm Krieger 22 Jahr alt und Adolf
Rienner 24 Jahr alt die aus Nizza gekommen waren und
ſich ſeit einigen Tagen in Oran aufhielten unter dem Ver
dacht verhaftet worden die Deſertion von Frem
denlegionären beſonders des Soldaten Lett vom
2 Fremdenregiment veranlaßt und begünſtigt zu haben
Eine Hausſuchung führte zur Entdeckung einer Uniform der
Fremdenlegion einer umfangreichen in deutſcher Sprache ge
haltenen Korreſpondenz ſowie mehrerer militäriſcher Gegen
ſtände

Gerichtsverhandlungen

Schöffengericht
Halle a 4 Januar

Kautionsſchwindeleien

Halleſches Schöffen gericht vom 4 Januar
Die hieſigen Schriftſteller Otto Acker mann und Her

mann Lange gründeten im Mai 1912 eine Zeitſchrift
Kunſtſtimmen Halbmonatsſchrift für Kunſt

Literatur und Ethik Leider erlaubten ſie ſich bei
ihrer Gründung Manipulationen die ihnen eine ſehr ſchlechte
Berechtigung gaben andere Leute Ethik lehren zu wollen
Jhr Gründungskapital beſtand in ganzen 76 Mark
Ackermann brachte davon 58 Mark Lange 18 Mark auf Von
ihren ſogenannten Kunſtſtimmen vermochten ſie nur eine
einzige Nummer erſcheinen zu laſſen

Um ihr leckes Schifflein flott zu machen verfielen ſie
auf Kautionsſchwindeleien Sie mieteten ein
Bureau und entnahmen auf Abzahlung eine Kontoreinrich
tung für 350 Mark Auch liehen ſie ſich zwei Schreib
maſchinen Dann engagierten ſie einen Kaſſenboten
dem ſie 300 Mark Kaution abnahmen Arſprünglich
verlangten ſie ſogar 600 Mark Das Geld verbrauchten ſie
trotz ihrer Zuſicherung es auf der Reichsbank hinterlegen
zu wollen für ihre eigenen Zwecke Eine Kaſſe bekam der
angebliche Kaſſenbote niemals zu ſehen höchſtens hatte er
einmal für 5 Mark Briefmarken zu holen Mit der
Auszahlung ſeines Gehaltes haperte es bald Nicht beſſer
ging es einem Kontoriſten der als Verlagsbeamter
für die Jnſeratenabteilung engagiert wurde Jhm wurde
eine Kaution von 250 Mark abgeliſtet Er hatte nichts
weiter zu tun als Jnſerate aus fremden Zeitſchriften auszu
ſchneiden und zuſammenzukleben Gehalt bekam er nie ver
lor dagegen ſeine Kaution Ein weiterer Verlagsbeamter
ſollte 400 Mark Kaution ſtellen ſchöpſte aber nach acht
tägiger unbezahlt gebliebener Tätigkeit Verdacht und ent
ging ſo dem Gerupftwerden Auch eine Korreſpon
dentin wurde angenommen Sie hatte fortgeſetzt den
gleichen Brief mittels Schreibmaſchine herzuſtellen Kaution
konnte ſie nicht zahlen und mußte ſich dafür im Gehalts
empfang in Geduld üben bis ſie ſchließlich kündigte Lange
übernahm auch noch den Verlag der bereits beſtehenden Zeit
ſchrift Die Jugendſtimmen für die er etwa 140
Mark Abonnentengelder einkaſſierte Lange iſt erſt 18 Jahre
alt nud kaufmänniſch vorgebildet Er war früher eine Zeitlang
Schreiber Er will Mitarbeiter verſchiedener größerer aus
wärtiger Zeitſchriften ſein Ackermann iſt 25 Jahre alt und
von Hauſe aus Techniker

Die Verlagsherrlichkeit der beiden dauerte nur vom
Mai bis Juli Vor dem Schöffengericht ſuchte jeder dem
anderen alle Schuld zuzuſchieben und ſich als den arglos Ge
täuſchten hinzuſtellen Ackermann ſprach von plumpem
Schwindel Langes erſt dieſer habe den Vorſchlag gemacht
durch Kautionen neue Barmittel herbeizuſchaffen Lange
dagegen behauptete er ſei in materiellen Dingen ganz un
gewandt und lediglich das Sprachrohr Ackermanns ge
weſen Mein Sinn ſteht überhaupt nicht auf Geld er
war nur auf das Künſtleriſche und auf die ideale Seite der
Sache gerichtet Das Gericht hielt die Schuld beider für
ungefähr gleich und bemaß Langes Strafe nur mit Rückſicht l

Ackermann wurde zu vierauf ſeine Jugend etwas milder

Den Blättern wird aus Nizza ge

Lange zu wer Moſnaken Ge
truges verurteilt

Huffſchiffahrt
Zum Leipziger Fliegerunfall Die Deutſchen Flugzeugwerke

teilen mit daß die Verletzungen der bei Lindenthal abge
ſtürzten Unteroffizierflieger ganz leichter Natur
ſind Auch ſei der Apparat nicht zertrümmert ſondern nur be
ſchädigt worden

Vermiſchtes
Opfer der See

S Paris 6 Jan Wie aus Breſt gemeldet wird ſignalt
ſierte der deutſche Dampfer Krefeld mittels Funkenſpruch
daß er auf offener See ein von ſeiner Mannſchaft verlaſſenes
See des Hafens von Morlaix geſichtet habe Das
Schickſal der Mannſchaft iſt unbekannt

Stiftung Zum Kaiſerjubiläum machte die Handwerks
kammer zu Koblenz eine Stiftung von 30000 Mk
zugunſten von erholungsbedürftigen unbemittelten Hand
werkern

J Selbſtmordverfuch einer Frau und ihrer vier Kinder
Jn der Nacht zum Sonntag verſuchte im Oſten von Berlin
die Frau des Glaſermeiſters Weinberg ſich und ihre vier
Kinder durch Leuchtgas zu vergiften Straßenpaſſanten
die laute Hilferufe eines der Kinder hörten riefen einen
Schutzmann herbei der in die Wohnung eindrang Ein her
beigeholter Arzt konnte die bereits Betäubten wieder ins
Leben zurückrufen Frau Weinberg war durch Mißhand
lungen ihres Mannes zu der Verzweiflungstat ge
trieben worden

Zuſammenſtoß zwiſchen Anarchiſten und Polizei Jn der
Nähe des Bahnhofes von Bordegau x wurde ein Anarchiſt
namens Guerlequin ſowie deſſen Geliebte weil ſie einem
Soldaten den Handkoffer geſtohlen hatten verhaftet Jn
dem Augenblick als die Polizei Guerlequin feſtnehmen
wollte feuerte die Frau zwei Revolverſchüſſe ab und brachte
einem Schutzmann zwei ſchwere Verletzungen bei Mit vieler
Mühe gelang es die Frau zu entwaffnen und ſamt dem
Anarchiſten nach dem Gefängnis abzuführen

Tödlicher Unfall eines Offiziers Ein in Münſter
Weſtf auf Urlaub weilender Leutnant zur See der Sohn

eines hohen Beamten verſuchte da er den Hausſchlüſſel ver
geſſen hatte von einem Baum aus in ſein Schlafzimmer zu
klettern Dabei brach ein Aſt des Baumes und der Leut
nant ſtürzte ſo unglücklich daß er bald darauf verſtarb

Nicht mehe ſeetüchtig Jn Algier haben die von dem eng
liſchen Dampfer Tyria geretteten Paſſagiere des in der Nähe
von Bonne untergegangenen franzöſiſchen Poſtdampfers St
Auguſtin dem Handelsgericht einen Bericht überreicht in dem
ſie hervorheben daß der im Jahre 1880 erbaute Poſtdampfer
ſchon ſeit längerer Zeit nicht mehr ſeetüchtig geweſen ſei Bei
mehreren früheren Fahrten ſei wiederholt feſtgeſtellt worden
daß Waſſer in das Schiff eingedrungen ſei Ein Maſchiniſt er
klärte daß er und feine Kameraden vergeblich das Leck zu ver
ſtopfen verfucht hätten da das Eiſenblech vollſtändig vom Roſt
zerfreſſen geweſen ſei

Liebestragödie eines Studenten Sonntag vormittag
hat der 27jährige Referendar a D Paul M aus Berlin in
der Bachſtraße in Bonn eine Frau Peter Schaeben er
ſchoſſen und darauf ſich ſelbſt durch eine Kugel getötet,
Das Motiv der Tat ſoll verſchmähte Liebe ſein

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Veranrwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handek
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Ohne daß ein ungünſtiger Ein
ſluß ſich geltend machte konnte
Herz u Rervenleidenden Kaffee
Haagg der coffeünfreie Bohnen
kaſfee monatelang in ſtarken
Aufgüſſen verabreicht werden

Dr med v VBoltenſtern
Deutſche Aerztezeitung 1908 Heft
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nventur Kus verkauf
Grosse Poſten emaillierte Geschirre Glas Porzellan Stein

gut Nickel u Luxuswaren 5001zwaren Figuren Nippes usw

sind aus unseren sehr umfangreichen Lagern aussortiert

in hedenten oft weit unter die Hältfte herabgesetzt

2

Günstigste Gelegenheit Küchen Sinrichtungen villig einzukaufen

Agentur und EngrosGeſchäft
am hieſigen Platze welches nur erſte Firmen vertritt ſoll wegen
Beteiligung an einem anderen Unternehmen ſofort unter der Hand
verkauft werden

Es wollen ſich nur ſolche Herren melden die tatſächlich kaufen
wollen Erforderlich 5000 Mk bei 3000 Mk Anzahlung Offerten
unter H 7523 an die Exped d Ztg

Kohlenfelcder
Beſitze in Oeſt Ungarn ein großes Braunkohlenterrain längs

Eiſenbahnl Fachmänniſch abgebohrt d Stollen aufgeſchl Flöz
mächtigkeit 1,50 2 m Die Freifahrung von der Berghauptmann
ſchaft iſt vollendet Suche Kapitaliſten mögl Bergingenieur mil
ca 60 000 M als Tetlnehmer Befinde mich beſuchsw in Deutſchl
woich b Mitte d Mts verbleibe Gefl Off u X 7506 a d Exp d Bl erb

Große Garkenwirtchaft in Thüringen
zuf dem Lando beliebter Ausflugsort von Großſtadt wegen Todes
fall zu verkaufen Preis 50000 bei ca 26 000 Hypotheken An
zahlung 12 000 Nur Selbſtreflektanten erhalten Auskunft Gefl
Oſſerten unter A E 39 an Rudolf Messe 26 Erfurt

4
Am Steinweg beſte Geſchäftslage ſollen ein oder mehrere

r Ladenmit ſchönen Nebenräumen

15 Meter Schaufenſterfront
eingerichtet werden

Anfragen erbittet baldigſt
Architekt Panl Grempler Kaiſervplatz 20

Jn unſerem Eckhaus iſt ein heller
mit großem Schanfenſter per 1 April eventa ch e früher zu vermieten

Gebr C R Spierling Ecke der Leipziger u Poſtſtr
Näheres daſelsſt II u III Etage

Vermietungen

herrſchaftlichel tSteinweg l z g r Bad Selektr L uſw 1 April 13 f 850 Mt Sz verm erfr Ubrengeſchäft
D Steinweg 55D iſt ein ſchöner heller Laden m
O 2 Schauf Gas u elektr Licht

auch für größeres Kontor ge
O eignet per ſofort oder ſpäter

zu vermieten NäheresD Steinweg 56 im Laden
8 Händelstr 27 I
D herrſchaftl Wohng 7 heizb
D Räumeu Zub Gas u elkt Licht
I Vorgarten 1 4 zu vm Näh II

Wohnung
im Erdgeſchoß 7 Zim Küche
u Zub Zentralheizung ſofort
oder zum 1 April zu verm
durch Rechnungsrat StadeAlbrechtſtraße 38

Prinzeuſtraſfe 12

a

Bahnnähe herrſchaftl Part
Wohng 4gr Z Kü Spk Zu
Gas iſt wegen Todesfalls ſofort
oder 1 April an ruhige Mieter

vermieten Näh Merſebur
gerſtraßo 2 II

S Memeyerſtt I eder
lagsraumD m Wohnung u Gasbeleucht

O ev Pterdeſtall 4 13 preisw
D zu verm Näh Königſtr 84b Hausmeiſter Block Jduna

Magdeburgerſtr 60
Wohnung 5 Zim u Zub auch
als Geſchäfts okal 1 April zu
vermietfen Beſicht 9 1 u

Lindenſtr 62 Ccerraſſe
I Etage 4 Zim Küche u Zubeh
580 M zu vermieten Näh 1 Et

Steinweg 2
Wohnung

von 5 Zimmern zum T Oktober
vermiots Näh Gra 10 vant Unts Stein

de

S
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inhalations Apparate e
tur Kalt und Warminbalation nur
bewährte ärstlicherseits berors
Systeme Asthma Apparate

Nosenduschen
Halle g SF Hellwi y Bartüsserstr 10

Fernruf 2620 Gegr 1831
Wollene mit derHand geſtrickte Socken

empfiehlt H Schnee Nneht FGr Stoinſtr 84 e

Aus altadligem Beſchz
ſind preiswert zu verkaufen L iveeege
Figuren alte Sevres Geſchirrteile einige engliſche Kupferſtiche
mehrere wertvolle Gemälde und Miniag
turen ewie cerene antike Kunſtſchätze

Jntereſſenten wollen ihre Adreſſen
e Chiffre V 7513 gefl in der Exped d Zeitung uieder
egen

Sonnabend den 4 Jauuar erhielt ich meine erſten dies
jährigen großen Transposte

Hannov Wagenpferde
in egalen Paaren worunter mehrere Paare

J Rappen und Füchſe Fernere Oldenburger Ackerpferde
in bekannter ſchwerſter und beſter Qualität Durch günſtigen Ein
kauf bin ich in der Lage die Pferde preiswert abgeben zu können

Vom S0 Jannar ab empfehle ich ſtändig aufeinanderfolgend
große Transporte nur erſtklaſſiger

Belgiſcher Fütticher Spannpferde

J e

Je

Parre Nr 10 Telephon 425

h R e e 7

bietet dieses Jahr eine

besondere Oeberraschung
dadurch dass jeder Kunde

erhäll

1 BiällIlett for das Stadt Theater Parkett Platz beim Einkauf von 50 Mk an

I BiällIett für Walhalla Theater Saalplatz beim Einhauf von 20 Mk an

I Biällett für Biophon Theater Gr Ulrichstr I Platz beim Einkauf von 10 Mk an

I Röällett für Kaiser Panorama beim Einkauf von 5 Mk an
Die Wahl der Tage für die Billetts ist beliebig

Ausser dieser Vergünstigung noch 10 Rabatt
fernor kommen zum Hetto Verkauf

Handtücher u Damast Reste Pfund 75 MkE
Adolf Sternfeld Wäsche Fabrik

Er Ulrichstr 4 T Nagel im Kaiser Panorams
J J

V
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Bernhard Sehwabe A Herz Ascherslehen

e e

gratis Verpachtungen

Leipzigerstrasse 10
Part I u III Etg Personen Aufzug

Mitglied d Rab Spar Vereins

luminium Kehraus
Spotthillige Preise

Beachten Sie bitte unſere Fenſter
e Sie ſind überraſcht

A um tnium Kiessler Neunhäuser gegenüber Hufh

Unterricht
Stenographie Stohee ehren

Wer bald und sicher fotter Stenograph werden wih
nehme an dem

Unterrichtskursus
Dienstag den und Freitag den 10 Januar abends 8 Ubr im
Schaſhaus Dreyhauptstrosse 5 Zimmer 4 teil

Anmeldungen dort
Aerehnung Haleseher Stenographen Vereine

Januar Konvers t uCennis Bälle eJm Unterricht erfahrene
deutſche nnd engliſche Marken D Sempfedit Oberluzeiſtin

ert ilt Nachhilfe in allen FächernII Schnee Nachf Off anpipoſtl unt unterricht
Halle g S Gr Steinſtr 81

Tennis Rackets kudlfh lushlute

e e a eher S ch v T 3 M J n r J J 4r und e er x on m beginnen neue Kurse für
erwachsene

Damen und Herren
in kaufm landw gewerbl

Buchtührung Stenographie
Maschinenschreiben
sämt ichen Kontorfächern

im

BRücherrevisor
Carl Gieseguth s
Handelslehranstalt

Halle a Rathausstr 6Fernrut 4043

e tüglichProspekte gratis
Bureau tür Bücherrewisionen

ordnen und tünren

re

waehh

Jagdverpachtung
Der Unterzeichnete wird die

Jagd auf den Grundſtücken des
gemeinſchaftlichen Jagdbezirks
Aſchersleben auf die Dauer von
6 Jahren beginnend mit dem
1 Fobruar 1913
am Mittwoch den 22 Jannar

1913 vormittags 10 Uhr
im hieſigen Ratskeller Markt 1
öffentlich meiſtbietend verpachten

Die durch Beſchluß des Bezirks
ausſchuſſes zu Magdeburg end
gültig feſtgeſtellton Pachtbedin
gungen können jederzeit im
Zimmer 26 des hieſigen Rathauſes
eingeſehen werden ſte werden
außerdem auch im Termin be
kanntgegeben

Der Jagdbezirk umfaßt rund
5900 ba und iſt zum Zwecke der
Verpachtung in P Unterbezirke
zerlegt

Der Jagdvorſteher
Dr Bande

Erſter Vürgermoiſler
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Aſchersleben den 2 Jan 1913
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